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Die Wassertourismus Initiative Nordbrandenburg (WIN) wird seit 2004 getragen von einer 
Arbeitsgemeinschaft der Landkreise Barnim, Oberhavel und Ostprignitz-Ruppin, den Kommunen 
Oranienburg, Neuruppin, Eberwalde, Liebenwalde, Wandlitz und Templin. Es wird zusätzlich von 
vielen mithandelnden Gemeinden unterstützt. Als namentlich genannter Bestandteil der 
Koalitionsvereinbarung erfährt WIN eine breite Unterstützung in der Landesregierung Brandenburg, 
die das Vorhaben mit einer interministeriellen Arbeitsgruppe begleitet. 

WIN verfolgt folgende Ziele: 

• die Schaffung eines führerscheinfreien Charterbootsreviers von 345 km Länge zum Erleben der 
nordbrandenburgischen Landschaft 

• den Lückenschluss zur Verknüpfung der Ruppiner Gewässer der Oberen Havel und des 
Finowkanals (Anbindungsmöglichkeit damit auch an das geplante polnische Wasserstraßennetz) 

• die Verknüpfung des Wassertourismus mit anderen Tourismussegmenten zur Stützung der 
Wirtschaft der Region. 

 

WIN umfasst 4 Teilprojekte: 

• die Wiederschiffbarmachung des Langen Trödels, 

• den Anschluss des Werbellinsees an den Finowkanal (WIederschiffbarmachung/Neubau des 
Werbellinkanal) 

• die Wiederschiffbarmachung der Havel in Oranienburg zur Anbindung der Ruppiner  Gewässer 

• und den Ausbau der Oranienburger Havel. 

 

Die zur Umsetzung erforderliche Projektstruktur beinhaltet auch die Zusammenarbeit von Region, 
Land und Bund. WIN ist ein auf Fördermittel angewiesenes Infrastrukturprojekt. Unter 
Berücksichtigung einer Vielzahl von Erfordernissen wie z.B. die Beachtung naturschutzrechtlicher 
Belange, Fragen der Wasserwirtschaft und Aspekte eines nachhaltigen sanften Tourismus,  wurde 
das erste Teilprojekt, der Anschluss des Werbellinkanals zur Saison 2011 in Betrieb genommen. Das 
Nadelöhr, der Lange Trödel, der den Finowkanal mit der „Obere-Havel-Wasserstraße“ verbindet, soll 
2012/2013 folgen. Der Ausbau der Gewässer um Oranienburg vervollständigt das geplante 
Wassertourismuskonzept. Hierfür liegen derzeit Vorentwurfsplanungen vor. 

Die Region arbeitet und fiebert bei der Umsetzung des Projektes - eine der wenigen Möglichkeiten 
zur Belebung des wirtschaftlichen Daseins unter besonderer Berücksichtigung und Verbesserung der 
ökologischen Gesamtbilanz - mit. Bis 2020 sind nahezu 100 öffentliche und privatwirtschaftliche 
Initiativen geplant.  

Dipl.-Geogr. Ralf Hennings 

Vorsitzender der WIN AG: 
Bodo Ihrke (Landrat Landkreis Barnim) 
Projektteam Landkreis Barnim, Antje Uhlig 
Paul-Wunderlich-Haus,   
 
Am Markt 1 
16225 Eberswalde 
Tel:  03334 – 214 1 854   
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8854@kvbarnim.de 
www.barnim.de 
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Dipl. Geogr. Ralf Hennings,  
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Neuendorfstraße 18a,  
16761 Hennigsdorf 
Tel: 03302-559 252,   
Fax: 03302-559 100 
hennings@winto-gmbh.de 
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